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Follow Up USB DaZ (für MultiplikatorInnen): 
Aktuelle Informationen zu USB DaZ und Vernetzung1 

 

Montag, 5. bis Dienstag 6. März 2018 
PH Wien, Grenzackerstraße 18, A- 1100 Wien  
Raum: 4.2.048 im Haus 4 
Lage und Anreise: https://www.phwien.ac.at/kontakt#article-id-45 
 
Das Seminar bietet Informationen und Austausch zu aktuellen Entwicklungen im Bereich USB DaZ und 
unterstützt den Auf- und Ausbau eines bundesweiten MultiplikatorInnennetzwerks zum Thema. Ausgehend 
von der Arbeit mit USB DaZ zur Sprachstandsbeobachtung geht es zentral um die anschließende 
diagnosegestützte Sprachförderung, für die neu entwickelte Förderempfehlungen und Materialien 
vorgestellt werden. Das Seminar zeigt Beispiele guter Praxis und thematisiert offene Fragen und Bedarfe zu 
USB DaZ in der PädagogInnenbildung (Aus-, Fort- und Weiterbildung). Informationen zu USB DaZ finden Sie 
auf der Website  https://bimm.at/kompetenzstelle/  
 
 

Inhalte  

 Vorschläge zur diagnosegestützten Sprachförderung 

 Konzept der Durchgängigen Sprachlichen Bildung 

 Materialien für MultiplikatorInnen 

 Gute Praxis, Know how und Tipps für die Durchführung von Fortbildungen zum Thema 

 Austausch: Erfahrungen mit USB DaZ in Aus-, Fort- und Weiterbildung 

 ExpertInnen-Netzwerk zum Thema: Status quo und weitere Bedarfe 
 
 
Ziele  

 Update zu USB DaZ – Einblick in Weiterentwicklungen, u.a. Förderempfehlungen und Materialien 

 Aufbau eines bundesweiten ExpertInnennetzwerks zu USB DaZ 

 Update zu USB DaZ – Einblick in Weiterentwicklungen, u.a. Förderempfehlungen und Materialien 

 Aufbau eines bundesweiten ExpertInnennetzwerks zu USB Daz 
 
 
Zielgruppen 
 

 MitarbeiterInnen von Pädagogischen Hochschulen, die zu USB DaZ in der Aus-, Fort und 
Weiterbildung lehren 

 MultiplikatorInnen, die in der Fort- und Weiterbildung für LehrerInnen in 
Sprachförderkursen/Sprachstartgruppen (SFK/SSG) arbeiten 

 AbsolventInnen von Fortbildungen und Lehrgängen zu USB DaZ (alle Schularten) 
 
 
Anmeldung 
Anmeldung über PH-Online (PH Steiermark), LV-Nr. 51I.MM15 
https://www.ph-online.ac.at/phst/wbLv.wbShowLVDetail?pStpSpNr=278133&pSpracheNr=1  
Eine Anmeldung über Gruppe 2 ist bis 31.1.2018 möglich. 
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Montag, 5.3.20 

Zeit Programm 

13.30 - 14.00 Anmeldung 
 

14.00 Begrüßung durch die Veranstalter 
 

14.15 – 15.15 Einstieg in die Zusammenarbeit im Netzwerk USB DaZ:  
Kennen lernen – Erfahrungen – Bedarfe  
 

15.15 – 16.00 Kurzüberblick zum Stand der Implementierung von USB DaZ und Qualifizierung für USB 
DaZ in Österreich:   
Blick zurück – Status Quo – Ausblick  
 

16.00 – 16.30 Pause 

16.30 – 18.00 Modelle und Strategien der Pädagogischen Hochschulen zur Qualifizierung für USB DaZ: 
Beispiele aus den Bundesländern Niederösterreich (Eva Hiegesberger), Oberösterreich 
(Martina Stanger-Bumberger), Steiermark (Ursula Rettinger) und Wien (Brigitte 
Sorger/Lisanne Heller) 
 

18.00 – 18.30 Resümee: Welche Empfehlungen für „good practice“ in der 
Implementierung/Qualifizierung  lassen sich ableiten? 

 

Di, 6.3. 2018 

Zeit Programm 

9.00  – 10.30 Neue Entwicklungen zu USB DaZ: Der Leitfaden zum Einsatz des Instruments, 
Alternative Ergebnisdokumentationsbögen und Sprachförderempfehlungen im 
Anschluss an die Beobachtung 
(Lisa Fast-Hertlein, BIFIE) 

10.30 – 10.45 Pause 

10.45 – 11.45 Neue Entwicklungen zu USB DaZ: Die Förderaktivitäten 
(Lisa Fast-Hertlein, BIFIE) 
 

11.45  – 12.30 Offene Fragen aus sprachwissenschaftlicher und/oder sprachdiagnostischer Sicht  
(Inci Dirim, Universität Wien) 
 

12.30  –  13.30 Mittagessen 

13.30  –  14.45 Strategien zum Elizitieren mündlicher Äußerungen im Sprachunterricht  
(Daniela Rotter, Universität Graz) 
 

14.45 – 15.00 Pause 

15.00 – 16.30 Die Rolle von USB DaZ in einem Konzept der durchgängigen Sprachbildung  
(Magdalena Knappik, Universität Wien) 
 

16.30 - 17.00  Zusammenfassung der Ergebnisse und nächste Schritte 
 

 


